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Historische Stadtteile leben von ge-
schlossenen Quartieren. Eckhäuser sind 
Säulen im System, hervorragend, aus-
gesetzt und schwierig. Eckhäuser wer-
den gleich von zwei Straßen beschallt, 
ihre Höfe sind Schächte, ohne Sonne, 
ohne Grün. Läden liegen im Kreuzungs-
bereich, Lieferautos fahren vorbei. Kun-
den parken anderswo. Wer kühl rechnet, 
investiert nicht ins Eckhaus.

Dreckeck ade, Der Eckenschreck muss 
weg! Shootingstar: Dreckeck, Bilder-
buchkarriere Dreckeck, Einst Schmud-
del heute Hotspot: Die Ecke, Dreckeck 
ade: Schmuddel wird zum Superstar, Ein 
Traum von einer Ecke, Diese Ecke ist ne 
Lecke, An der Ecke, halt. Fest!
Ecce Görlitz, Um die Ecke gedacht, Um 
die Ecke gebracht, Ecke an Ecke an 
Ecke… Diese Häuser sind Spitze, Häuser, 
die Spitze sind, Häuser mit Vorsprung, 
Auf die Spitze treibt ’s die Ecke. D i e 
’s auf die Spitze treibt. Der Ecke den 
Vorsprung.

Ist die Ecke gesund, freut sich’s Quar-
tier, Eine Frage der Ecke, Die Säulen 
der Städte, Die Ecke macht das Dorf zur 
Stadt, Kein Ort für schwache Nerven, 
Nie ohne meine Ecke, Nur echt mit Ecke
Starke Ecken – starke Stadt, Runder 
Tisch für starke Ecken, Ecken stehen für 
die Stadt, Winkelzüge der Architektur
1,2,3,4 Eckstein, Es lebe die Ecke!  
Lebe die Ecke! Die Ecke ist zu retten! 
Und ewig grüßt das Eck .Straßenflucht 
und Eckenrettung, Das Eck der guten 

Hoffnung, Speaker’s Corner, Eckenste-
her, Der Eckenflüsterer, Eckenpisser 
(Hundefotoausstellung), Vier Ecken und 
ein Hund, Ecken lecken Blut, Die Nacht 
der scharfen Ecken, Phantasie für 80 
Ecken, Umrunde die Ecken! Und um sie-
ben Ecken musst du geh’n, Das Ecken-
manifest, Der Aufstand der Ecken, Ber-
muda3Eck, Auflauf am Eck, Raus aus der 
Ecke! Ab in die Ecke! Eckenkicker,Eckball
Anstoß. Ecke. Tor! Ecke. Kopfstoß. Tor!
HAUSHECKEN, Ecke: Not und Herrlich-
keit

Ecce Görlitz, Um die Ecke gedacht, Um 
die Ecke gebracht, Ecke an Ecke an 
Ecke… Diese Häuser sind Spitze, Häuser, 
die Spitze sind, Häuser mit Vorsprung, 
Auf die Spitze treibt ’s die Ecke. D i e 
’s auf die Spitze treibt. Der Ecke den 
Vorsprung.
Ist die Ecke gesund, freut sich’s Quar-
tier, Eine Frage der Ecke, Die Säulen 
der Städte, Die Ecke macht das Dorf zur 
Stadt, Kein Ort für schwache Nerven, 
Nie ohne meine Ecke, Nur echt mit Ecke

Starke Ecken – starke Stadt, Runder 
Tisch für starke Ecken, Ecken stehen für 
die Stadt, Winkelzüge der Architektur
1,2,3,4 Eckstein, Es lebe die Ecke!  
Lebe die Ecke! Die Ecke ist zu retten! 
Und ewig grüßt das Eck .Straßenflucht 
und Eckenrettung, Das Eck der guten 
Hoffnung, Speaker’s Corner, Eckensteher, 
Der Eckenflüsterer, Eckenpisser (Hun-
defotoausstellung), Vier Ecken und ein 
Hund, Ecken lecken Blut, Die Nacht der 
scharfen Ecken, Phantasie für 80 Ecken, 

Einmalig!

Dreckeck ade, Der Eckenschreck muss 
weg! Shootingstar: Dreckeck, Bilder-
buchkarriere Dreckeck, Einst Schmud-
del heute Hotspot: Die Ecke, Dreckeck 
ade: Schmuddel wird zum Superstar, Ein 
Traum von einer Ecke, Diese Ecke ist ne 
Lecke, An der Ecke, halt. Fest!
Umrunde die Ecken! Und um sieben 
Ecken musst du geh’n, Das Eckenma-
nifest, Der Aufstand der Ecken, Bermu-
da3Eck, Auflauf am Eck, Raus aus der 
Ecke! Ab in die Ecke! Eckenkicker,Eckball

Anstoß. Ecke. Tor! Ecke. Kopfstoß. Tor!
HAUSHECKEN, Ecke: Not und Herrlich-
keiten. Lebe die Ecke! Die Ecke ist zu ret-
ten! Und ewig grüßt das Eck . S t r a -
ßenflucht und Eckenrettung, Das Eck 
der guten Hoffnung, Speaker’s Corner, 
Eckensteher, Vier Ecken und ein Hund, 
Wo sind neue Wege für alte Ecken? Ein-
fache Lösungen sind ausverkauft. Ecken 
brauchen Spitzen-Ideen, einen Förder-
Vorsprung. Ihre Not und Herrlichkeit ist 
Auftrag und Chance. Dies eint Architek-
ten und Immobilienfachleute, Denkmal-
schützer und Händler, Spinner, Spontis 
und Fondsmanager.    
 

Ab in die Mitte! City Offensive Sachsen 2011: ‚Kreatives Stadt (Er) Le
ben’



MACHT DIE ECKE MUSIK, 
TANZT DAS QUARTIER
Historische Stadtteile leben von geschlossenen Quartieren. Eckhäuser sind Säulen 
im System, hervorragend, ausgesetzt und schwierig. Eckhäuser werden gleich von 
zwei Straßen beschallt, ihre Höfe sind Schächte, ohne Sonne, ohne Grün. Läden 
liegen im Kreuzungsbereich, Lieferautos fahren vorbei. Kunden parken anderswo. 
Wer kühl rechnet, investiert nicht ins Eckhaus.
Ecken sind die Zacken in der Krone der Stadtbebauung. Bricht die Ecke aus dem 
Block, fehlt mehr als ein Haus. An der städtebaulichen Wunde leidet das Quar-
tier. Autolärm sickert in Gärten, fremde Wege queren plötzlich intime Höfe. In 
der Baulücke kümmert notdürftig Grün, schimmert Notdurft im Grün. Fensterlose 
Brandwände bröckeln Jahre unverputzt. Autos überrollen die Lücke – wohnliche 
Stadtteile wirken anders.
Städte, die sich ihre Geschlossenheit durch Kriege und Zeiten verfehlter Baupolitik 
bewahrt haben, erkennen: Alles eine Frage der Ecke.

ES LEBE DIE ECKE!
Wo sind neue Wege für alte Ecken? Einfache Lösungen sind ausverkauft. Ecken 
brauchen Spitzen-Ideen, einen Förder-Vorsprung. Ihre Not und Herrlichkeit ist 
Auftrag und Chance. Dies eint Architekten und Immobilienfachleute, Denkmal-
schützer und Händler, Spinner, Spontis und Fondsmanager.

AUF DIE SPITZE TREIBEN
Unternehmungslustige Bewohner, Besitzer, Vereine aus Görlitz aber auch auswär-
tige Interessierte verwandeln ein Dutzend leerstehender Eckgebäude: Im Hör-
Eck entsteht ein Kammerkonzertraum, im Foto-Eck eine improvisierte Galerie. Im 
Nasch-Eck lässt sich’s schlemmen. Eine Performance im Jahr der Fußball EM heißt 
‚Ecke. Kopfball. Tor!’. Es gibt das Lese-Eck mit Büchern für junge Leser vorgetra-
gen von talentierten Großvätern. Im Jump-Corner können Kids per Trampolin (ge-
fahrlos) durch die fehlende Geschossdecke hüpfen. Blick-Winkel sind Eckgebäude 
mit Panoramablick. Wohn-Ecken sind Projekte junger ‚Haus-Haltung’. In vier Ge-
heimratsecken wurde jemand um die Ecke gebracht. Aufklärung in dieser Krimi-
nalkomödie erhält, wer mitspielt… 
Die Ecken-Börse vermittelt Häuser bereitwilliger Eigentümer an die richtigen Part-
ner. Konzept und bauliche Bedingungen werden abgestimmt, Zuschüsse ermög-
licht. Im Frühsommer starten die Vorbereitungen, schweißen Eigner und Nutzer 
zusammen und steigern die öffentliche Neugier. Was hEcken die hier aus?
 

ECKEN. FEST!
Das Eckenfest steigt Ende September. Eine Stadtkarte führt die Eckspeditionsteil-
nehmer, Einheimische und Fremde, die zur EntEckungsreise starten. Die Arbeits-
ergebnisse der Eck-Akademie werden erläutert und diskutiert. Ecken öffnen sich 
und leben durch aparten Gebrauch. Spontan lassen sich Bewohner ‚lebendiger 
Ecken’ anstecken und machen mit... 
Manche Initiative betreibt ihr Eck-Projekt ein oder zwei Wochen. Einfälle gegen 
Verfall, die besten ehrt der ‚Silberne Eckehard’. Nach dem Fest ist er weg: der 
‚Dreckeckschreck’. Was bleibt ist die Entdeckung: Starke Ecken – starke Stadt. 
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